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INTEHNATIOJ.l:A.LE BEJ.-<UFS'NJ:;TTBEWEI-rnB 

.ANYIEISUNGEN AN DIE WETTJ3~\TERBS'.f.1EILKEI-rnwm ------------------------------------------
Diese Richtlinien allgemeinen Charakters weróen zweclcs besserer Durcb, 
ffü1:rung dieses InternationaJ.en Beru:t'swettbewerbs erlassen, u.:1.d ur.11 den 
Wettbewerbsteilnehmern alle Einzelhei ten bezü.p.;lich der tTbv.n.:-tïarbei ten, 
die sie dm•chzui•ühren hl:loen, zu.r Kenntnis zu geben. 

1. Studiere im einzel.nen unct wöhrend der vom l3ewertungsausschuss 
angegebenen Zei t die Zeichnung der Ubur1t.;r.aroeJ.. l,, die Du durch­
fü-1'.u.·en musst. Wenn die au.1· der Zeichnung s1.;e.r1enden Vforte nü.:ht 
in Deiner Sprache geschl"'ieben sind, erbitte deren Ubersetzung, 
so:rern man sie Dir nicht bere.Lts auf ei.."lelll ext1·a Panier üher­
se·..,zt Übergeben hat. Die se Zeichm:mg ctar:r.si; Du in kê:Lnem Augen­
blick 3us der Werkstatt herausnehmen. N"ach Beendigunr; jeder 
Arbeitszei1ï ·musstï )Ju sie dem Vorsitzenden des Bcwertv.ngsaus­
schusses zu.rückgeoen. 

2. Versuche, au.:t" der Verlosung des l\1aterials, der ,\rbei tsplfitze, 
der Maschinen usw, anwesend zu sein und nimm davon Notiz. 

3. Beginne mit Deiner Arbeit genau in dem Au.genblick, in dem man 
es Dir sagt. Die Zeit, die Du fiir Deine 1\rbeit brauci1st, w.1.rd 
von dem Fachexperten Deines Berufes notie2~t. Wenn Du es 
wünschst, kalmst Du seine Au:fzeiehmJ_"tlgen hier1föer einsehen unct 
die Zeit :rests"tellen, ctie Du zu Deiner tîbungsaruei·t; brauchst. 

4. Deiner Ubungsarbei t w1.rà cine Num.r.:ter gegeben. Kont1•0J.liere 
sie ständig. Ver lange, da ss die Stücke 1Jeiner Ubm1e;sar bel.,; 
mit der Dir zugeteilten Nummer marKiert werden. 

5. Kontrollie:re vor Arbeitsbeginn das r:taterisl gut. Dies kann Dir 
Irrtümer ersparen. 

6. Wenn Du nicht ausreicb.end Vler1czet.-:.g und Messj.nstrumente mi tge­
bracnt hast, ver lange sie. 1i~an wird sie Dir so:tort ge ben. 

7. Vergleiche Deine Messinstrumente mit denen, die der Bewertungs­
ausschu.ss, der die Ub1..mr;sar bei·i:;en bewerten wird, benut zen 1;1ird. 

8. Sprich wähl"'end Deines Verbleibens in der Werks,:;a·tt mit keiner 
Persen, die niclrt vom Organisationskommi ttee des Wettbewerbs 
ist. 

9. Wenn Du 11aterial unbrauchbar gemacht has"t, verl::inge onderes 
vom Experten Deines Beru:t'es. Er wird Dir die se Widerwärtigkei t 
regeln. 

10. Studiere d~e Bewertungstabe~le und beachte die Arbeitsze1.~ in 
Einklang mit der Vorgabezei,:;, die man Dir für die Fertigstellun€ 
Deiner Ubungsarbeit gibt. 


